Schuljahr:

Schilerdaten-Erfassungsbogen — an einer weiterfuhrenden Schule

Schulname

, Aufnahme in die (zukiinftige) Klasse

Die nachfolgenden Angaben werden gem. § 57 Abs. 1 und 2 Thiringer Schulgesetz (ThurSchulG) erhoben.

Die Speicherung der

Schulbesuchsverhaltnisses”

Daten erfolgt elektronisch und
datenschutzrechtlichen Regelungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie weiteren Vorschriften des Thiringer
Datenschutzgesetzes (ThirDSG) und des § 57 ThiirSchulG. Alle maRgeblichen Informationen bezliglich der Direkterhebung
der personenbezogenen Daten im Rahmen der Neuanmeldung entnehmen Sie bitte dem beigefigten Informationsblatt
,Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen - zum Zeitpunkt der Begrindung des

in Akten. Die Datenverarbeitung

Schiiler*in
Familienname:
Vorname:
Geburtsdatum: Geburtsort/Land:
(bitte Geburtsurkunde beifligen)
Geschlecht: Clm Cw ] div
Stralle:
PLZ, Ort (Ortsteil):
Telefon/E-Mail:
Staatsangehorigkeit: Zuzug nach Deutschland:
Sprache:
(bei uberwiegend nichtdeutscher Verkehrssprache in
der Familie)
Relicion/Bek L [ Ja ] Nein
eligion/Bekenntnis: Wenn Ja, welche/s? [] evangelisch [ ] katholisch
Sonstiges:

Teilnahme am Unterricht:

[] evangelische Religion [_] katholische Religion [_] Ethik
[ | Sonstiges:

derzeitiger Schulbesuch:

Name der Schule:

Datum der Einschulung:

Festgestellte, fur Schulbereich bedeutsame
Behinderungen bzw.
Krankheiten:

Pflegegrad: (111213 [J4 [15 (Nachweis erforderlich)

Hartefall (bitte Hinweis beachten): [] Ja (Bitte auf gesonderten Blatt begriinden) [] Nein

Sonderpadagogisches Gutachten: [ liegt vor (Nachweis erforderlich) [ liegt nicht vor

Geschwister an dieser Schule? [1Ja Name: [] Nein
Klasse:

Teilnahme an der Blaserklasse (KI. 5) erwtinscht
(Instumentalunterricht durch Kollegen der Musikschule)

Ja [] Nein [ ]

(inkl. verbindliche Teilnahme an Chor-AG)

Teilnahme an der Chorklasse (KI. 5) erwlinscht

Ja [] Nein [ ]

Schulfreunde, die flir gemeinsame Klasse gewtlinscht werden (keine Garantie, max. 2 Personen):

Name

abgebende Schule

richtet sich nach den

Name abgebende Schule



Matthias Swart
Zuzug nach Deutschland:

Matthias Swart

Matthias Swart

Matthias Swart
Teilnahme an der Bläserklasse (Kl. 5) erwünscht 
(Instumentalunterricht durch Kollegen der Musikschule)


Matthias Swart
Ja                Nein


Matthias Swart

Matthias Swart

Matthias Swart

Matthias Swart
Teilnahme an der Chorklasse  (Kl. 5) erwünscht 
(inkl. verbindliche Teilnahme an Chor-AG)


Matthias Swart
Ja                Nein


Matthias Swart

Matthias Swart

Matthias Swart
Schulfreunde, die für gemeinsame Klasse gewünscht werden (keine Garantie, max. 2 Personen):


____________________  ___________________      _____________________   __________________
Name                                 abgebende Schule             Name                                     abgebende Schule

Matthias Swart


Nur fiir die Anmeldung am Gymnasium/Gesamtschule mit Gymnasialteil

Aufnahme in einen bilingualen Zug

[ Ja, deutsch-englischer bilingualer Zug (nur am Albert-
Schweitzer-Gym. EF)

[ Ja, deutsch-franzdsischer bilingualer Zug (nur Heinrich Mann
EF/Humboldt WE)

] Nein

Notenvoraussetzung fir den Ubertritt

[ liegt vor (Nachweis erforderlich)  [] liegt nicht vor

Empfehlung fir den Ubertritt

[ liegt vor (Nachweis erforderlich)  [] liegt nicht vor

Probeunterricht fir
zukiinftige Klasse 5 gymnasialer
Bildungsgang bestanden

[] liegt vor (Nachweis erforderlich) [ liegt nicht vor

2. Fremdsprache (ab Klasse 6)

] Franzosisch [] Latein [

Hinweis fiir den gymnasialen
Bildungsgang
ab zukiinftiger Klasse 6

Ich/Wir wurden darUber informiert, dass bei Nichtvorliegen der
Notenvoraussetzung oder der Empfehlung fir den Ubertritt an
ein Gymnasium/eine Gesamtschule (Gymnasialteil) die
Teilnahme am Probeunterricht gem. § 125 ThirSchulO
erforderlich ist.

Mit meiner/unserer Unterschrift bestatige/n ich/wir, dass
ich/wir den Hinweis zur Kenntnis genommen habe/n.

Sorgeberechtigte

Sorgeberechtigte*r 2. Sorgeberechtigte*r

Art der Sorgeberechtigten (z. B.
Mutter, Opa, Vormund, Stiefvater):

Name, Vorname:

Stralle und Hausnummer:

PLZ, Ort

Telefon (privat):

Telefon (Mobil):

Telefon (dienstlich)::

Email:

Hauptwohnsitz des Kindes:
(bitte ankreuzen)

Haben Sie das alleinige Sorgerecht?

Ja Nein (Wenn Ja, bitte Gerichtsbeschluss/Nachweis

vorlegen)

Gerichtsbeschluss/Nachweis hat
vorgelegen:

Ja Nein

Datum, Unterschrift

Lebensgemeinschaften

Hat der Vater/die Mutter eine Sorgerechtserklarung abgegeben?

Ja Nein

Nachweis hat vorgelegen:

Ja Nein

Datum, Unterschrift



Matthias Swart

Matthias Swart

Matthias Swart

Matthias Swart


Hinweise zur Verfahrensweise bei beschrankter Aufnahmekapazitat

Die diesem Schulerdaten - Erfassungsbogen beigefiigte Anlage ,Hinweise zur Verfahrensweise bei
beschrankter Aufnahmekapazitat“ habe ich zur Kenntnis genommen.

Hinweis Schulprofil

Begriindungen zur Wahl eines bestimmten Schulprofils sind ggf. auf einem gesonderten Blatt beizufligen.

Hinweise Hartefall

Bei der Frage, ob es sich um einen Hartefall handelt, geht es darum, ob der Besuch einer anderen Schule
konkrete Belastungen entstehen lasst, die das Ublicherweise Vorkommende bei Weitem Uberschreiten. Dies
musste zur Folge haben, dass lediglich die gewahlte Schule fir den weiteren Schulbesuch in Betracht kommt,
um die Harte zu vermeiden. Es handelt sich um Ausnahmefalle, die tber die allen Eltern sowie Schilerinnen und
Schilern im Rahmen des Schulbesuchs entstehenden Belastungen weit hinausgehen.

Daher ist immer eine Einzelfallentscheidung zu treffen, so dass das Zusammentreffen mehrerer der o. g.
Umstande ggf. zusammen mit weiteren Erschwernissen einen Hartefall darstellen kann. Allein die Begriindung,
dass der Besuch dieser Schule glinstiger oder leichter oder auf andere Art vorteilhafter ware, als der Besuch
einer anderen Schule, genlgt hierfir nicht.

§ 139a Abs. 3 ThurSchulO: "Es obliegt den Eltern, bei der Anmeldung alle fiir das Auswahlverfahren nach den
§§ 139b und 139c erheblichen Tatsachen darzulegen und glaubhaft zu machen. Sie haben insbesondere die
Umstande glaubhaft zu machen, aus denen sich ein Hartefall im Sinne des § 15a Abs. 6 Nr. 4 ThurSchulG
ergeben kdnnte. Nach Ablauf der Anmeldefrist gestellte oder nicht bis zum Ablauf der Anmeldefrist begriindete
Hartefallantrdge werden nicht mehr bertcksichtigt."

Hinweis zum Erhalt des Informationsblattes nach Artikel 13 DS-GVO

Das Informationsblatt zur ,Informationspflicht nach Art. 13 DS-GVO - Direkterhebung beim Betroffenen - zum
Zeitpunkt der Begriindung des Schulbesuchsverhaltnisses“ und die darin enthaltenen Informationen
habe/n ich/wir zur Kenntnis genommen. https://schulamt.thueringen.de/mitte/schulamt/formulare

Mit Unterschrift bestéatige/n ich/wir, dass ich/wir alle Hinweise zur Kenntnis genommen habe/n und
mein/unser Kind an keiner anderen Schule angemeldet wurde.

Ort, Datum

(Unterschrift beider Sorgeberechtigten) SB 1 SB 2

oder

(Unterschrift der anderen Sorgeberechtigten)

Eingangsvermerk der Schule (muss ausqefiillt werden):

Schiileraufnahmebogen eingegangen am:

Stempel

(Unterschrift)



Bemerkung (nur von Schule oder Staatlichem Schulamt auszufiillen):

Anlage zum
Schilerdaten-Erfassungsbogen — Neuaufnahme flir das Schuljahr 2026/2027 weiterfihrende
staatliche Schulen — Sekundarstufe

Hinweise zur Verfahrensweise bei beschrankter Aufnahmekapazitat an staatlichen Schulen

Ubersteigt die Zahl der Anmeldungen an der Schule die Aufnahmekapazitat, erfolgt eine Aufnahme nach den
Kriterien gemal § 15 a Thiringer Schulgesetz (ThirSchulG).

Alle Sorgeberechtigten haben optional die Mdglichkeit im Rahmen der Anmeldung anzugeben, an welcher
Schule ein/e Schiiler*in vorrangig (Erstwunschschule) oder nachrangig (Zweitwunschschule) aufgenommen
werden soll. Die Anmeldung wird ausschlieBlich an der staatlichen Erstwunschschule abgegeben, welche
den Erziehungsberechtigten beim Ubertritt von Klasse 4 zu 5 einen Anmeldenachweis aushandigt.

Im Auswahlverfahren sind jeweils in getrennten Verfahren zunachst Anmeldungen durch Erstwunsch, dann
Anmeldungen durch Zweitwunsch zu berlcksichtigen.

Die staatliche Erstwunschschule sichtet die Anmeldungen und trifft im Rahmen ihrer Aufnahmekapazitat eine
Auswahlentscheidung gemaf § 15 a ThirSchulG. Diese Erstwunschschule leitet die Anmeldeunterlagen der
Schiler*innen, die im Rahmen der Aufnahmekapazitat nicht an der staatlichen Erstwunschschule
aufgenommen werden kdnnen, im Original an die staatliche Zweitwunschschule weiter.

Die staatliche Zweitwunschschule fiihrt ebenfalls ein Auswahlverfahren durch und ftrifft im Rahmen ihrer
Aufnahmekapazitat eine Auswahlentscheidung gemag § 15 a ThirSchulG.

Kénnen Schilerinnen weder an der staatlichen Erstwunschschule noch an der staatlichen
Zweitwunschschule aufgenommen werden, werden den Sorgeberechtigten eine oder mehrere
aufnahmefahige Schulen durch das Staatliche Schulamt Mittelthiiringen zur Anmeldung vorgeschlagen.

Gleiches gilt, wenn Sorgeberechtigte keine staatliche Zweitwunschschule angeben und die staatliche
(Erstwunsch-) Schule infolge der Uberschreitung der Aufnahmekapazitat eine Aufnahme abgelehnt hat.

Erklarung

Die o.g. ,Hinweise zur Verfahrensweise bei beschrankter Aufnahmekapazitiat“ habe ich zur Kenntnis
genommen.

Ich benenne nach Kenntnisnahme | Name der staatlichen Schule:
der ,Hinweise zur Verfahrensweise
bei beschrankter
Aufnahmekapazitat”

folgende staatliche
Zweitwunschschule

(Angabe optional, d.h. nicht
verpflichtend).

Ort, Datum

(Unterschrift beider Sorgeberechtigten) SB 1 SB 2

oder

(Unterschrift der anderen Sorgeberechtigten)



